
Veranstaltungshinweis                   

Fortis Colonia lädt ein:        Ein 
Ein Wochenende auf den Spuren 

der Kölner Stadtmauern         

  
Folgen Sie unseren Referenten auf den Spuren der Kölner Stadtmauern: Etwa ab 80 nach Christus begann man 
die Provinzhauptstadt Niedergermaniens, die Colonia Claudia Ara Agrippinensium (CCAA) mit einer mächtigen 
Stadtmauer zu schützen, die gleichzeitig auch den Rang der Colonia für alle sichtbar machte. 

Samstag, 25. Mai 2019: Spaziergang entlang der römischen Stadtmauer 

 12.00 Uhr: Prof. Dr. Barbara Schock-Werner: Nördliche Mauer: Von der Schatzkammer zum  
Römerturm. Treffpunkt: Dom (Nordseite) – vor der Schatzkammer 

 13.30 Uhr: Dipl. Geogr. Alexander Hess: Westliche Mauer vom Römerturm bis zu St. Aposteln. 
Treffpunkt: am Römerturm, Zeughausstraße 

 16.00 Uhr: Manfred Sabow: Westliche Mauer von der Clemensstraße bis zur Griechenpforte. 
Treffpunkt: Clemensstraße/Im Laach 

Durch die dritte mittelalterliche Stadterweiterung 1179 wurde Köln zur flächig größten deutschen Stadt im 
Mittelalter. 1180 begann man mit dem Bau der sog. großen Mauer, von der heute noch wenige Reste, wie 
einige Stadttore und Mauerabschnitte zeugen. 

Sonntag, 26. Mai 2019: Spaziergang entlang der mittelalterlichen Stadtmauer 

 11.00 Uhr: Dr. Henriette Meynen: Vom Ubier- bis zum Sachsenring. Treffpunkt: Ubierring Grünanlage 
 14.00 Uhr: Prof. Dr. Hiltrud Kier: Vom Hahnentor bis zum Kaiser-Wilhelmring. Treffpunkt:  Hahnentor 

(Feldseite), am Rudolfplatz 
 16.00 Uhr: Landschaftsarchitektin Ute Becker: Der Hansaplatz. Treffpunkt: Hansaplatz/Kümpchenshof 

Keine Anmeldung erforderlich. Bitte informieren Sie sich über eventuelle Änderungen auf unserer Homepage. 

www.fortis-colonia.de 
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